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Das Großherzogtum Oldenburg
(6400 qkm, 483 000 Einwohner, 75 auf 1 qkm)

besteht aus dem Herzogtum Oldenburg und den Fürstentümern Lübeck
und Birkenfeld und bildet einen Staat, dessen Regierung erblich ist im
Mannesstamme des Herzogs Peter Friedrich Ludwig nach dem Rechte
der Erstgeburt und der Linealfolge. Großherzog Friedrich August
stammt aus dem Hause Holstein-Gottorp; er ist am 16. November 1852
geboren und regiert seit dem 13. Juni 1909. Sein Sohn, der Erbgroßherzog
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